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Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

die CDU-Fraktion bittet die Verwaltung um Auskunft zur nächsten Sitzung des nächsten 
Jugendhilfeausschusses: 

Beschlussentwurf: 
Die CDU Fraktion im Rat der Stadt Troisdorf bittet die Verwaltung folgende Sachverhalte 
zu prüfen und das Ergebnis über diese Prüfung im nächsten Jugendhilfeausschuss zur 
weiteren Beratung und Entscheidung vorzulegen: 

• Aus welchen Gründen sind die einzelnen Troisdorfer Kindertagespflegestellen nicht 
in der Verwaltungssoftware LITTLE BIRD zu finden? 

• Über welchen Weg können derzeit interessierte Eltern mit 
Kindertagespflegepersonen in Kontakt treten? 

• Welche Unterschiede bestehen bei der Vermittlung der Kindertagespflege-Plätze 
und der Vermittlung von Plätzen in Kindertagesstätten? 

• Wie werden inklusive Plätze im Bereich der Kindertagespflege vermittelt? 

• Aus welchen Gründen kommt es zu erheblichen Verzögerungen in der hälftigen 
Beitragserstattung der Kranken-, Pflege- und Rentenversicherungsbeiträge? 

Begründung 
In dem öffentlich zugänglichen Online-Portal der Verwaltungssoftware LITTLE BIRD sind 
die Troisdorfer Kindertagespflegestellen nicht individuell aufgeführt. Lediglich ein 
allgemein gehaltener Hinweis weist interessierte Eltern daraufhin, dass telefonisch eine 
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Auskunft über die Fachberatung in der Verwaltung erfolgt. Daraus folgern wir, dass durch 
die Verwaltung die Möglichkeit einer zentralen, transparenten und den Kindertagesstätten 
gleichgestellter Darstellung über das Leistungsspektrum der Kindertagespflegestellen nicht 
gegeben ist. Dieser Umstand erschwert den Kindertagespflegepersonen deren breite 
Angebotspalette, beispielsweise Zusatzqualifikationen im Bereich Inklusion oder 
Randzeitenbetreuung, transparent und öffentlich darzustellen. Dies widerspricht dem 
Gedanken, dass die Kindertagespflege dem Angebot der Kindertagesstätten für unter 
dreijährige Kinder gleichgestellt sei. 

Darüber hinaus erscheint auch die Vermittlung eines Kindertagespflegeplatzes über die 
Verwaltung (siehe Merkblatt „Amt5l_Infoschreiben_Eltern.pdf") weitaus komplizierter und 
mit mehr Schritten verbunden, als eine Vermittlung eines Platzes in einer Kindertagesstätte. 

Außerdem erhielten wir Kenntnis, dass einige Tagespflegepersonen teilweise bis zu einem 
halben Jahr auf die hälftige Erstattung der Kranken-, Pflege- und 
Rentenversicherungsbeiträge warten. Wir bitten um sofortige priorisierte Aufarbeitung 
etwaig bestehender Rückstände. 

Wir sehen zudem die Notwendigkeit, den Kindertagespflegestellen die Möglichkeit einer 
zentralen Präsentation der individuellen Leistungsspektren zu ermöglichen und die 
Platzvermittlung in der Kinderbetreuung zu vereinheitlichen. Aus diesem Grund schlagen 
wir vor, dass den Tagespflegepersonen ein Zugriff auf die Verwaltungssoftware LITTLE 81 RD 
ermöglicht wird. Wir erwarten einen Verwaltungsvorschlag der die Interessen der 
Tagespflegepersonen ebenso würdigt, wie die der Kindertagesstätten. 

Mit freundlichen Grüßen 

Katharina Gebauer 
	

David Henig 	 Simone Duggan 
Fraktionsvorsitzende 
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